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Betrugsskandal: 42-Jährige verliert
100.000 Euro durch Krypto-Falle!

Eine 42-Jährige aus Biberach verlor 100.000 Euro durch
Anlagebetrug auf einer gefälschten Tradingplattform.

Polizei warnt vor Krypto-Betrug.

Biberach, Deutschland - Immer mehr Menschen in
Deutschland und darüber hinaus fallen auf betrügerische Online-
Anlagen herein. Dieses Jahr hat es eine 42-jährige Frau aus dem
Raum Biberach getroffen, die durch einen kaltblütigen
Anlagebetrug über Facebook-Werbung über 100.000 Euro
verloren hat. Ihre Geschichte ist kein Einzelfall und unterstreicht
die wachsende Bedrohung durch so genannte Krypto-Betrüger.

Im März 2025 fand sich die Frau auf einer dubiosen
Tradingplattform wieder. Nach der Einzahlung einer Startgebühr
von 100 Euro erhielt sie prompt einen Anruf von einer
angeblichen Brokerin, die ihr goldene Geschäfte mit digitaler
Währung in Aussicht stellte. Überzeugt von den vermeintlichen
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Gewinnen investierte sie schlussendlich einen fünfstelligen
Betrag und eröffnete sogar ein weiteres Kryptowährungskonto.

Die Masche der Betrüger

Doch die Euphorie währte nicht lange: Ihr wurde geraten, in
bestimmte Anlagen und sogar in Platin zu investieren. Als sie
nach einer weiteren Überweisung eines höheren fünfstelligen
Betrags von einem angeblichen Sicherheitsdienst kontaktiert
wurde, war das Vertrauen der Frau bereits so groß, dass sie eine
weitere Zahlung leistete, aus Angst um ihr Wallet. Insgesamt
summierten sich die Einzahlungen auf schlappe 100.000 Euro –
und das alles ohne jeglichen Gewinn, wie sie nach dem aktuellen
Stand der Ermittlungen feststellen musste.

Diese Art von Betrug ist nicht neu, und die Methoden der Täter
sind ausgefeilt. Die Betrüger nutzen häufig täuschend echte
Webseiten, um Seriosität vorzutäuschen und den opfervollen
Anlegern hohe Gewinne zu versprechen. Ein typisches Szenario
verläuft in mehreren Phasen: von der Werbung über den
Erstkontakt bis hin zur vollendeten Täuschung, bei der das Opfer
im Endeffekt keinerlei Zugriff mehr auf seine Gelder hat.

Die rechtlichen Schritte

Die rechtlichen Konsequenzen für Betrüger sind durchaus ernst:
Im Februar 2024 wurden in einem anderen Fall drei Männer zu
Haftstrafen zwischen vier und sieben Jahren verurteilt, nachdem
sie Anleger um Millionen Euro betrogen hatten. Diese Taten
unterstreichen, wie wichtig es ist, Warnungen der Polizei ernst
zu nehmen und bei Verdacht auf Betrug sofort zu handeln.

Wurde man selbst Opfer solcher Machenschaften, ist schnelles
Handeln gefragt. Geschädigte sollten Zahlungen sofort
einstellen und alle Kommunikationsmittel mit den Betrügern
abbrechen. Zudem ist eine Beweissicherung unerlässlich: E-
Mails, Screenshots sowie Zahlungsnachweise sind entscheidend,
um die rechtlichen Ansprüche durchzusetzen. Laut ebp-
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anlegerschutz.de ist es ratsam, spezialisierte Anwälte für
Krypto-Recht zu Rate zu ziehen, um die bestmöglichen Chancen
auf eine Rückzahlung zu wahren.

Die Polizei warnt eindringlich vor Internetangeboten, die zu
schön scheinen, um wahr zu sein. Denn oft stecken hinter den
fröhlichen Versprechungen gesichtslose Betrüger, die nur eines
im Sinn haben – das Geld ihrer Opfer. Wenn auch Sie in einer
ähnlichen Lage sind, sollten Sie nicht zögern, die Behörden zu
kontaktieren und die verlorenen Gelder gegebenenfalls
zurückzufordern.

Details
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Besuchen Sie uns auf: nag-bw.de
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